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Für Privatanzeigen: Die Inserenten

Das Mitteilungsblatt erscheint am 
1. und 3. Dienstag im Monat, sofern 
amtliche Bekanntmachungen vor-
liegen. Es ist bei der Amtverwaltung 
kostenlos erhältlich und wird allen 
Haushalten in den Gemeinden Däni-
schenhagen, Noer, Schwedeneck und 
Strande unentgeltlich zugestellt. Es 
kann gegen Erstattung der Portokosten 
zum laufenden Bezug bestellt werden.

Im Anschluss an die amtlichen 
Bekanntmachungen können 
Geschäfts- und Privatanzeigen kosten-
pflichtig abgedruckt werden.

So erreichen Sie uns:
Telefon: 04349 / 809-0
Telefax: 04349 / 809-925 oder -960
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag,  
Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: zusätzlich 14:00 – 16:00 Uhr 

Private und gewerbliche Anzeigen:
Druckgesellschaft mbH Joost & Saxen
Eckernförder Str. 239, 24119 Krons-
hagen, Tel. 0431 54 22 31
E-mail: MB@dgmbh.de
(Mo.+Fr.: 8–12.30 Uhr, Di-Do: 8–16 Uhr)

Nächster Anzeigenschluss: 
Mittwoch, 8. April 2020, 10 Uhr
Nächster Erscheinungstermin:
Dienstag, 21. April 2020

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 

wir alle verfolgen seit Wochen die Entwicklung der Verbreitung 
des Corona-Virus mit großer Sorge. Ich möchte dies zum An-
lass nehmen, einige Worte an Sie zu richten. 

Unser Alltag hat sich für eine unbestimmte Zeit grundlegend 
verändert. Schulen, KiTas und Geschäfte sind geschlossen. 
Der Besuch im Theater, das Treffen mit Freunden, der Besuch 
bei den Großeltern – all diese Dinge, die für uns das normale 
Leben bedeuten, können zurzeit nicht stattfinden. Diese Ein-
schränkungen erfolgen, um uns zu schützen, unser Gesund-
heitssystem zu entlasten und letztlich Leben zu retten! 

Wirtschaftlich gesehen kämpfen viele Unternehmen durch 
die Schließungen ihrer Betriebe und der damit verbundenen 
Umsatzeinbrüche ums Überleben. Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer bangen um ihre Arbeitsplätze. In den system-
relevanten Bereichen, wie z.B. dem Gesundheitswesen oder 
dem Einzelhandel, erleben die Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer eher das Gegenteil, extreme Belastung. 

Auch die Amtsverwaltung hat aufgrund der aktuellen Lage 
entschieden, alle Anliegen vorerst nur telefonisch, postalisch 
und per E-Mail entgegenzunehmen. Nur in nicht verschieb-
baren Fällen sind Terminvereinbarungen in Bezug auf ein 
 persönliches Erscheinen möglich. 

Sie erreichen uns wie folgt:
Telefon: 043 49/ 809-0
Post: Sturenhagener Weg 14, 24229 Dänischenhagen
E-Mail: info@amt-daenischenhagen.de 

Bitte haben Sie hierfür Verständnis – wir tun alles, was nötig 
ist, um trotzdem so gut es geht für Sie da zu sein.  

In solchen Zeiten zeigt sich aber auch breite Anteilnahme und 
Solidarität innerhalb der Bevölkerung. Diese äußert sich, in 
dem wir einander helfen, z.B. durch Unterstützung beim Ein-
kauf oder bei der Betreuung von Kindern. In unserem Amts-
gebiet haben sich seit Beginn dieser Ausnahmesituation viele 
Hilfsangebote etabliert, diese finden Sie im Einzelnen auf der 
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Homepage des Amtes Dänischenhagen unter 
www.amt-daenischenhagen.de. Wer hierüber 
hinaus dringende Hilfe benötigt, wende sich 
bitte vertrauensvoll an mich oder direkt an die 
Amtsverwaltung. Wir helfen Ihnen gerne. 

Ich möchte an dieser Stelle allen Bürgerinnen 
und Bürgern, allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sowie allen Akteuren einen großen 
Dank aussprechen. Wir alle wissen nicht, wie 
lange dieser Zustand noch andauern wird. Da-
her bitte ich Sie alle, Ihren Beitrag weiterhin so 
vorbildlich zu leisten. 

Bleiben Sie gesund!

Ihr

Sönke-Peter Paulsen 
Amtsvorsteher

Badegewässerüberwachung 2020

Nach den Bestimmungen der Badegewässer-
verordnung des Landes Schleswig-Holstein ist 
die Öffentlichkeit vor jeder Saison zu beteili-
gen.
Die im Bereich des Amtes Dänischenhagen 
seitens des Gesundheitsamtes überwachten 
Badestellen, einschließlich der vorläufigen ak-
tuellen Qualitätseinstufungen, sind:

Ostsee; Schwedeneck;  
Krusendorf-Jellenbek – ausgezeichnet

Ostsee; Stohl – gut

Ostsee; Lindhöft;  
Campingplatz – ausgezeichnet

Ostsee; Noer;  
Zeltgemeinschaft – ausgezeichnet

Ostsee; Grönwohld;  
Campingplatz – ausgezeichnet

Ostsee; Surendorf; Kurstrand – ausgezeichnet

Ostsee; Eckernholm;  
Badestelle Hohenhain – ausgezeichnet

Ostsee; Dänisch-Nienhof – ausgezeichnet

Ostsee; Strande;  
Mitte Kurstrand – ausgezeichnet

Ostsee; Strande; Strander Bucht;  
Südstrand – ausgezeichnet

Bürgerinnen und Bürger können Vorschläge, 
Bemerkungen und Beschwerden zu den ge-
nannten Badestellen, sowie weiteren Plätzen, 
an denen ein reger Badebetrieb stattfindet, 
richten an
Kreis Rendsburg-Eckernförde
Fachdienst Gesundheitsdienste
Herrn Wolfgang Tismer
Kaiserstr. 8
24768 Rendsburg

Telefon: 04331/202-560
E-Mail: gesundheitsschutz@kreis-rd.de 

Rentenberatung

Am Dienstag,  
 den 14. April 2020  
 (jeweils am 2. Dienstag im Monat)

ist der Versichertenberater Horst Brasch 
in der Zeit von 12:00 bis 17:00 Uhr im 
Erd geschoss des Rathauses in Altenholz, 
 Zimmer 19, erreichbar. 

Er ist behilflich bei Rentenanträgen aller 
Art, sowie bei Kontenklärungen und Er-
fassung von Kindererziehungszeiten.  
Terminabsprachen sind leider nicht 
 möglich.

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit:
– aktueller Versicherungsverlauf
– Personalausweis
– Bankverbindung mit IBAN und  

BIC-Code
– 11-stellige Identifikationsnummer  

(diese wird Ihnen vom Bundeszentral-
amt für Steuern mitgeteilt)

Horst Brasch
Telefon privat: 04347-2954

ENtfäLLt !
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Allgemeiner Hinweis zur Anschaffung und zum Einbau neuer 
Außenwasseruhren (Nebenwasserzähler)

Zu Beginn der Gartensaison 2020 wird darauf hingewiesen, dass bei Einbau einer neuen 
Außenwasseruhr bzw. bei Austausch von Außenwasseruhren (z.B. für die Gartenbewässerung) 
diese im Steueramt des Amtes Dänischenhagen anzumelden ist. Die geeichte Außenwasseruhr 
erhalten Sie im Baumarkt.

Sofern eine neue Außenwasseruhr eingebaut wird, bitte die anliegende „Bescheinigung über den 
Einbau einer neuen Außenwasseruhr“ nach Einbau bzw. nach Zähleraustausch an das Steueramt 
des Amtes Dänischenhagen senden. Diese Bescheinigung über den Einbau finden Sie ebenfalls 
auf der Internetseite des Amtes Dänischenhagen www.amt-daenischenhagen.de unter der Rubrik 
„Formulare“.

Bitte senden Sie die vollständig ausgefüllte und unterschriebene „Bescheinigung zum Einbau einer 
Außenwasseruhr“

per Post an:   Amt Dänischenhagen 
    - Steueramt - 
    Sturenhagener Weg 14 
    24229 Dänischenhagen

per fax an:   04349 / 809 –925 oder –960 oder

per Mail an:   steueramt@amt-daenischenhagen.de . 

Hier noch einige wichtige Hinweise zur Außenwasseruhr:
Laut dem aktuellen Mess- und Eichgesetz ist jeder Zähler für sechs Jahre geeicht und muss dann 
ausgebaut werden. Gemäß § 13 Absatz 5 der aktuellen Beitrags- und Gebührensatzung der jeweiligen 
Gemeinde kann der Verbrauch einer Außenwasseruhr nach Ablauf des jeweiligen Eichjahres bei 
der jährlichen Schmutzwasserabrechnung nicht berücksichtigt werden.

Bitte beachten Sie zudem, dass Sie – auch bei keinem Verbrauch – den Zählerstand der geeichten 
Außenwasseruhr jährlich schriftlich spätestens bis zum 30.11. mitzuteilen haben, damit der 
gesamte Verbrauch des jeweiligen Jahres berücksichtigt werden kann. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Steueramt
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Bescheinigung über den Einbau einer Außenwasseruhr

Erklärung des Grundstückseigentümers:

Steuernummer (siehe Bescheid): _____ / ____________________________________

Name, Vorname:  _________________________________________________

Straße, Wohnort:  _________________________________________________

Betroffenes Grundstück: _________________________________________________
     (falls von der o.a. Anschrift abweichend)

Das über die Außenwasseruhr erfasste Frischwasser wird nicht der gemeindlichen Abwasseranlage 
zugeführt und ausschließlich für folgende Zwecke verwendet:

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

Die Installation der Außenwasseruhr für das o.a. Grundstück ist nach DVGW-TRWI-DIN 1988, 
dem DVWG-Regelwerk und weiteren anerkannten Regeln der Technik, den Herstellerangaben, 
der AVB Wasser V und unter Beachtung der Auflagen der zuständigen Behörden erfolgt. 
Verwendete Materialien und Geräte sind mit dem DIN-, DIN-DVGW bzw. DVGW-Zeichen und ggf. 
Registriernummer gekennzeichnet. Es wird anerkannt, dass das Wasserversorgungsunternehmen 
keinerlei Haftung für die erstellte Anlage übernimmt.

Ich (als Eigentümer) nehme zur Kenntnis, dass 

•	 laut dem aktuellen Mess- und Eichgesetz jede Außenwasseruhr nur für sechs Jahre geeicht 
ist und dann ausgebaut bzw. ausgetauscht werden muss! Den Endzählerstand bei Ausbau 
dieser Außenwasseruhr melde ich dem Amt Dänischenhagen selbstständig,

•	 der Zählerstand der geeichten Außenwasseruhr –auch bei keinem Verbrauch– jährlich 
sowie schriftlich spätestens bis zum 30.11. mitzuteilen ist, damit der gesamte Verbrauch 
des jeweiligen Jahres berücksichtigt werden kann. 

Die eingebaute Außenwasseruhr mit der Zählernummer _________________________ ist 

bis zum Jahr __________ geeicht. Das Einbaudatum ist der ___________________ und der 

Zählerstand der Außenwasseruhr betrug an diesem Tag ________ cbm/ m³.

 Der Wassermesser ist fest installiert.

 Der Wassermesser ist aufgesetzt und verplombt.

____________________________________                       ___________________________________
            (Ort, Datum)                                          (Unterschrift des Grundstückseigentümers)

____________________________________                       ____________________________________
            (Ort, Datum)                                             (Unterschrift & Stempel des Installateurs)

                                                          (wenn nicht vom Grundstückseigentümer selbst eingebaut)
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D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D D

6
6

31
6

17
0

2
0

18
0

25
4

6
2

28
9

26
3

11
45

6
10

20
4

7
4

1
7

175
13

175
10

224
27

3
6

3
9

6
2

27
2

23
12

1
5

1
10

23
12

29
9

175
16

141
11

175
2

175
4

26
4

44
0

28
7

1
5

175
19

6
9

175
12

1
7

175
1

175
14

10
6

3
6

175
1

204
26

1
8

10
4

28
3

19
11

19
10

29
10

11
32

29
11

175
4

175
2

175
15

19
14

3
5

27
3

20
5

180
21

6
5

182
5

6
7

29
2

182
7

19
15

29
5

29
4

26
2

175
18

26
1

29
3

175
9

29
6

28
6

19
1

23
7

23
6

25
5

28
5

1
6

27
4

182
6

29
12

29
7

1 : 1.500Maßstab
0 100 200 300 40050

Meter

1 : 1.500Maßstab

344 SH  SURENDORF
aufgestellt:

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und
Dienstleistungen der Bundeswehr (BAIUDBw)

Kompetenzzentrum Baumanagement Kiel (KompZ BauMgmt KI)

Kiel, den

Im Auftrag

Paul
Oberstabsbootsmann

"Datengrundlage ALK, 2014,
Herausgeber: Vermessungs- und Katasterverwaltung Schleswig-Holstein"

Plan des Schutzbereiches für die Verteidigungsanlage

                         

Der Plan ist Bestandteil der Schutzbereichanordnung

BMVg - IUD I 6     Anordnung Nr.    I / 344 SH / 2      vom .................................................

Bundesministerium der Verteidigung

Bonn, den

Im Auftrag

Die in diesem Schutzbereichplan enthaltenen Flurstücke  
und Flurstücknummern stimmen mit den in der wörtlichen 
Aufzählung in der Schutzbereichanordnung aufgeführten
überein.

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen
der Bundeswehr (BAIUDBw)

Kompetenzzentrum Baumanagement Kiel (KompZ BauMgmt KI)

Kiel, den

Im Auftrag

±

Sperrgebiet Landmarke
10° 03' 58,6200'' E
54° 28' 42,6000'' N

Sperrgebiet NO - Tonne
10° 04' 18,6600'' E
54° 29' 00,6000'' N

Sperrgebiet Landmarke
10° 04' 18,6600'' E
54° 28' 44,6400'' N

Sperrgebiet NW - Tonne
10° 03' 43,6200'' E
54° 28' 59,6400'' N

Legende
Ergänzung Schutzbereich Surendorf
Nr, Bezeichnung, Radius

D D D

D D D

344 SH, Surendorf, Sperrgebiet

Gemarkungsschlüssel, Gemarkung, Flurnummer

0238, KRUSENDORF, 2

0416, SURENDORF, 1

Legende
Schutzbereich Surendorf
Nr, Bezeichnung, Radius

344 SH, Surendorf, SAZ III

344 SH, Surendorf, SAZ IV

344 SH, Surendorf, SAZ V



M
it

te
il

u
n

gs
bl

at
t 

A
m

t 
D

än
is

ch
en

h
ag

en
 0

7/
20

20
 v

om
 0

7.
04

. 2
02

0

11



M
it

te
il

u
n

gs
bl

at
t 

A
m

t 
D

än
is

ch
en

h
ag

en
 0

7/
20

20
 v

om
 0

7.
04

. 2
02

0

12



M
it

te
il

u
n

gs
bl

at
t 

A
m

t 
D

än
is

ch
en

h
ag

en
 0

7/
20

20
 v

om
 0

7.
04

. 2
02

0

13



M
it

te
il

u
n

gs
bl

at
t 

A
m

t 
D

än
is

ch
en

h
ag

en
 0

7/
20

20
 v

om
 0

7.
04

. 2
02

0

14



M
it

te
il

u
n

gs
bl

at
t 

A
m

t 
D

än
is

ch
en

h
ag

en
 0

7/
20

20
 v

om
 0

7.
04

. 2
02

0

15



M
it

te
il

u
n

gs
bl

at
t 

A
m

t 
D

än
is

ch
en

h
ag

en
 0

7/
20

20
 v

om
 0

7.
04

. 2
02

0

16

ZG
eoBw

 IV 4 (2) G
eoInfo-O

nlinezentrale

1 : 15.000
M

aßstab

0
750

1.500
2.250

3.000
375

M
eter

1 : 15.000
M

aßstab
345 SH

  EC
K

ER
N

FÖ
R

D
E

aufgestellt:

B
undesam

t für Infrastruktur, U
m

w
eltschutz und

D
ienstleistungen der B

undesw
ehr (B

A
IU

D
B

w
)

K
om

petenzzentrum
 Baum

anagem
ent K

iel (K
om

pZ BauM
gm

t K
I)

K
iel, den

Im
 A

uftrag

Paul
O

berstabsbootsm
ann

D
atengrundlage: D

igitale Topographische K
arte ©

 G
eoB

asis-D
E

 / B
KG

 2019
G

eobasisinform
ationen ©

 BKG
 und Verm

essungsverw
altungen der Länder

Plan des Schutzbereiches für die Verteidigungsanlage

                         

D
er Plan ist B

estandteil der Schutzbereichanordnung

B
M

V
g - IU

D
 I 6     A

nordnung N
r.    I / 345 SH

 / 2      vom
 .................................................

B
undesm

inisterium
 der Verteidigung

B
onn, den

Im
 A

uftrag

D
ie in diesem

 Schutzbereichplan enthaltenen Flurstücke  
und Flurstücknum

m
ern stim

m
en m

it den in der w
örtlichen 

A
ufzählung in der Schutzbereichanordnung aufgeführten

überein.

B
undesam

t für Infrastruktur, U
m

w
eltschutz und D

ienstleistungen
der B

undesw
ehr (B

A
IU

D
B

w
)

K
om

petenzzentrum
 B

aum
anagem

ent K
iel (K

om
pZ B

auM
gm

t K
I)

K
iel, den

Im
 A

uftrag

±

Legende
Ergänzung zum

 Schutzbereich EC
K

ER
N

FÖ
R

D
E

N
r, B

ezeichnung

345 SH
, Eckernförde Sperrgebiet

W
arngebiet Tonne Pos. 2a

09° 52' 54,6060'' E
54° 27' 57,6100'' N

Sperrgebiet N
W

 - Landm
arke

09° 51' 01,6200'' E
54° 27' 16,6200'' N

W
arngebiet N

O
 - Tonne Pos. 8a

10° 03' 37,6440'' E
54° 30' 02,6040'' N

W
arngebiet Tonne Pos. 2b

09° 53' 12,6060'' E
54° 27' 27,6120'' N

W
arngebiet SW

 - Tonne Pos. 1b
09° 51' 43,3980'' E
54° 27' 09,6000'' N

W
arngebiet Tonne Pos. 3a

09° 54' 29,5920'' E
54° 28' 15,6180'' N

W
arngebiet Tonne Pos. 4a

09° 56' 24,6180'' E
54° 28' 37,5780'' N

W
arngebiet Tonne Pos. 5a

09° 58' 09,6180'' E
54° 28' 58,5780'' N

W
arngebiet Tonne Pos. 6a

09° 59' 54,6180'' E
54° 29' 18,6240'' N

W
arngebiet Tonne Pos.7a

10° 01' 39,6240'' E
54° 29' 38,6040'' N

W
arngebiet N

W
 - Tonne Pos. 1a

09° 51' 23,4000'' E
54° 27' 40,8000'' N

W
arngebiet Tonne Pos. 3b

09° 54' 46,6320'' E
54° 27' 45,6180'' N

W
arngebiet Tonne Pos. 4b

09° 56' 40,6380'' E
54° 28' 07,5780'' N

W
arngebiet Tonne Pos. 5b

09° 58' 27,6180'' E
54° 28' 28,5780'' N

W
arngebiet Tonne Pos. 6b

10° 00' 10,6440'' E
54° 28' 48,6240'' N

W
arngebiet Tonne Pos. 7b

10° 01' 56,6040'' E
54° 29' 09,6240'' N

W
arngebiet SO

 - Tonne Pos. 8b
10° 03' 54,6300'' E
54° 29' 32,6040'' N

Legende
Schutzbereich EC

K
ER

N
FÖ

R
D

E
N

r, B
ezeichnung

345 SH
, Eckernförde W

arngebiet

Sperrgebiet N
ordtonne

09° 51' 05,5800'' E
54° 27' 36,6000'' N

Sperrgebiet N
O

 - Tonne
09° 51' 26,5800'' E
54° 27' 40,5600'' N

Sperrgebiet SO
 - Tonne

09° 51' 43,6200'' E
54° 27' 09,6000'' N

Sperrgebiet SW
 - Landm

arke
09° 51' 11,6400'' E
54° 27' 10,6200'' N
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FERIEN erleben  
         
 

Liebe Kinder aus der Gemeinde NOER! 
 

Auch in diesem Jahr wird wieder die Teilnahme von Kindern aus finanziell 
leistungsschwachen Familien aus der Gemeinde während der Sommerferien 
gefördert. 

 
Die Durchführung und Organisation des Jugendferienwerkes übernimmt der 
Kreisjugendring Rendsburg-Eckernförde e.V. Es handelt sich um eine 14-tägige 
Ferienmaßnahme innerhalb Schleswig-Holsteins. 

 
Die Kinder sollen nicht jünger als 6 Jahre und nicht älter als 16 Jahre sein. 

 
Die Teilnehmerzahl ist auf sechs Kinder begrenzt. Wer mitfährt entscheidet 
das Anmeldedatum!  

 
Wer Interesse von Euch hat, meldet sich bitte bis zum 12. Mai 2020 bei: 

 
Amt Dänischenhagen 

Frau Matschall 
Sturenhagener Weg 14 
24229 Dänischenhagen 

Tel. 04349 – 809 406 



M
it

te
il

u
n

gs
bl

at
t 

A
m

t 
D

än
is

ch
en

h
ag

en
 0

7/
20

20
 v

om
 0

7.
04

. 2
02

0

18

Am 04.05.2020 um 19:00 Uhr findet eine 
öffentliche Sitzung statt.

Gremium  Einwohnerversammlung 
Ort  Sitzungsraum in der Amts- 
  verwaltung Dänischenhagen,  
  Sturenhagener Weg 14,  
  24229 Dänischenhagen

Hinweis: Vor der Einwohnerversammlung 
findet eine öffentliche Begehung der geplan-
ten fläche für den Bestattungswald statt.

treffpunkt: 17:00 Uhr  
Waldparkplatz Dänisch Nienhof

tagesordnung 
Öffentlicher teil
1.  Mitteilungen des Bürgermeisters
2.  Information zur Errichtung eines Bestat-

tungswaldes im Ortsteil Dänisch Nienhof
3.  Einwohnerfragestunde

Die Tagesordnung kann in der Einwohnerver-
sammlung ergänzt werden, wenn mindestens 
10 v.H. der anwesenden Einwohnerinnen und 
Einwohner einverstanden sind. 

Die Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Schwedeneck sind hierzu herzlich 
eingeladen.

Schwedeneck, 06.04.2020
gez. Sönke-Peter Paulsen
Bürgermeister

1. Satzung zur Änderung der 
Entgeltsordnung für den Hafenbetrieb 

der Gemeinde Strande 
  

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung in der derzeitig geltenden Fassung wird 
nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom 26.03.2020 folgende 
Satzung zur Änderung der Entgeltsordnung erlassen: 
 
 Artikel 1  
Im § 3 Abs. 2 Satz 2 sind die Worte „das Entgelt für“ durch die Worte „der Pfand für 
die Zugangskarten der“ zu ersetzen. 
 

Artikel 2  
In § 9 Satz 2 ist das Wort „Entgelt“ durch das Wort „Pfand“ zu ersetzen. 
 
 

Artikel 3  
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
 

Strande, den 07.04.2020                              Gemeinde Strande 
                                                                                                gez. Dr. Holger Klink 
                            Bürgermeister 
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2. Änderung der Satzung über die Erhebung von  
Hafengebühren im Hafen Strande 

 
Aufgrund des § 4 Abs. 1 S. 1 der Gemeindeordnung (GO) und der §§ 1 Abs. 1, 2 Abs. 1 
S. 1, 4 und 6 Abs. 1 bis 4 des Kommunalabgabengesetzes für Schleswig-Holstein 
(KAG) wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Strande vom 08.12.2016, 02.12.2019, 26.03.2020 folgende Satzung erlassen: 
 

Artikel 1  
Die Überschrift ist um die Kurzbezeichnung „- Hafengebührensatzung“ zu 
erweitern  
 

Artikel 2  
Im § 5 Abs. 2 Unterpunkt 4 sind nach den Worten „für Fischereifahrzeuge“ folgende 
Worte zu ergänzen: „, deren Schiffseigner die Fischerei zur Schaffung und 
Erhaltung einer Lebensgrundlage ausüben“. 
 

Artikel 3  
Im § 5 Abs. 2 Unterpunkt 5 sind nach den Worten „für sonstige Fahrzeuge“ folgende 
Worte zu ergänzen: „, einschließlich der Fahrzeuge, deren Schiffseigner die 
Fischerei zur ausschließlichen Schaffung und Erhaltung einer Lebensgrundlage 
ausüben“. 
 

Artikel 4  
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Strande, den 07.04.2020                             Gemeinde Strande 
                                                                                               gez. Dr. Holger Klink  
                          Bürgermeister 
 

Regelmäßige Sprechstunden des Amtsvorstehers und der Bürgermeister/in:

Amt / Gemeinde termin Ort tel.  Erreichbarkeit 
während der Sprechstunde

Amt 
Herr Amtsvorsteher  Paulsen

Jeden 1. Dienstag  
im Monat 
von 16:00 bis 17:00 Uhr 

Amtsverwaltung 
Dänischenhagen, 
Zimmer 24

043 49 / 809 - 616

Dänischenhagen
Herr Bürgermeister Mattig

Jeden Dienstag 
von 14:00 bis 16:00 Uhr

Amtsverwaltung 
Dänischenhagen, 
Zimmer 24 

043 49 / 809 - 616

Noer
Frau Bürgermeisterin Mues Auf Anfrage

Schwedeneck
Herr Bürgermeister  Paulsen

Jeden 1. Donnerstag  
im Monat  
von 17:00 bis 18:00 Uhr 

DRK-Kindertagesstät-
te, An der Schule 9a  
in Surendorf

0152 / 29 05 34 78 

Strande
Herr Bürgermeister Dr. Klink

Jeden Mittwoch  
von 18:00 bis 20:00 Uhr 

Dänischenhagener 
Str. 1, 24229 Strande 043 49 / 914 49 92

An den gesetzlichen feiertagen des Landes Schleswig-Holstein finden keine Sprechstunden statt. 
Mögliche terminänderungen werden rechtzeitig bekanntgegeben. 

In dringenden Fällen wenden Sie sich gerne auch direkt an die Amtsverwaltung unter der 
 Rufnummer 043 49/809-0.
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 Deutsches Rotes Kreuz 
 Ortsverein Strande 
 
Liebe Strander Seniorinnen und Senioren, 
 
leider müssen wir aus gegebenem Anlass unser Osterfrühstück und alle geplanten Veranstaltungen 
bis auf Weiteres absagen.  
 
Stattdessen möchte der Ortsverein DRK-Strande ein Netz nachbarschaftlicher Hilfe unterstützen. 
Hierbei geht es um Hilfe für Menschen, die durch das Coronavirus besonders gefährdet sind: ältere 
Menschen und Vorerkrankte.  
Wir unterstützen Sie gern bei Einkäufen oder weiteren Erledigungen des täglichen Lebens. Auch 
viele Strander Bürgerinnen und Bürger haben ihre Mithilfe angeboten. Die Liste mit den Namen und 
Nummern der freiwilligen Helfer wird von Herrn Drescher geführt und er wird dementsprechend die 
Vermittlung übernehmen.  
 
Zögern Sie nicht und nehmen Sie eine ehrenamtliche Einkaufshilfe in Anspruch. Bitte wenden Sie 
sich dafür an Herrn Heiko Drescher, Tourismusinformation Strande: 
 
Heiko Drescher 
Montag – Freitag, 9.00 – 12.00 
Telefon: 0176/ 514 99 536 
 
Wir wünschen Ihnen auch im Namen unseres Bürgermeisters, Dr. Holger Klink, ganz viel Zuversicht, 
Kraft und Gesundheit. 
 
 
Herzlichst Ihr DRK-Vorstand 
 
Caroline Gräfin Reventlow     
Ulrike Schlicht                                                       
Anne-Kathrin Lorenz 
Christine Strand 
 
 

Bitte beachten Sie:

Redaktionsschluss für das Mitteilungs blatt Ausgabe 08-2020  
ist aufgrund der Osterfeiertage 

bereits am Mittwoch, 8. April 2020.



M
it

te
il

u
n

gs
bl

at
t 

A
m

t 
D

än
is

ch
en

h
ag

en
 0

7/
20

20
 v

om
 0

7.
04

. 2
02

0

21

Die Gemeinde Altenholz stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter (m/w/d)
für den Fachbereich Hauptamt und Kultur

ein. Die zu besetzende Vollzeitstelle ist mit der Entgeltgruppe EG 9b TVöD bzw. mit der Besoldungs­
gruppe A 9 g. D. bewertet. Die Eingruppierung der Stelle wird derzeit überprüft.

Geboten wird ein vielseitiger, abwechslungsreicher und moderner Arbeitsplatz in einem kollegialen Team 
mit folgenden Aufgabenschwerpunkten:

•	 Vergabestelle
•	 Datenschutz
•	 Digitalisierungsmanagement

Anforderungsprofil:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) oder 
•	 für verbeamtete Bewerber (m/w/d) die Befähigung für das 1. Einstiegsamt der   

2. Laufbahngruppe, Fachrichtung allgemeine Dienste (ehemals gehobener Dienst),
•	 Organisationsfähigkeit, Flexibilität, Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein,  

Kommunikations­ und Durchsetzungsfähigkeit, Belastbarkeit,
•	 Fähigkeiten im Umgang mit modernen Kommunikationsmitteln und IT­Kenntnisse,
•	 eine gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise,
•	 Bereitschaft und Fähigkeit zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung,
•	 Besitz des Führerscheins der Klasse B sowie die Bereitschaft, den Privatwagen für  

gelegentliche Dienstfahrten zu nutzen.

Der Aufgabenzuschnitt der Stelle ist noch nicht abschließend festgelegt. Änderungen sind daher möglich.

Wir bieten einem neuen Mitarbeiter (m/w/d) unter anderem:
•	 flexible Arbeitszeitregelungen, 
•	 eine zusätzliche Altersvorsorge der VBL,
•	 eine umfassende Einarbeitung in das neue Aufgabengebiet,
•	 die Teilnahme an Fort­ und Weiterbildungen,
•	 die Unterstützung bei der Suche nach geeignetem Wohnraum,
•	 die Unterstützung bei der Suche nach einem Kinderbetreuungsplatz.

Aktive Mitglieder einer freiwilligen Feuerwehr oder einer anderen Hilfsorganisation werden ausdrücklich 
aufgefordert, sich zu bewerben.

Bei gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden schwerbehinderte Bewerber/in­
nen besonders berücksichtigt. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 14. April 2020 um 12.00 Uhr an den Bürgermeister der Gemeinde 
Altenholz, Personalabteilung, Allensteiner Weg 2-4, 24161 Altenholz oder per E­Mail an L.Schieler@
Altenholz.de (ein zusammenhängendes Word­ oder pdf­Dokument). Bitte reichen Sie keine Originale ein.
Aus Kostengründen erfolgt keine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen. Bewerbungskosten werden 
nicht erstattet.
Für Fragen steht Ihnen Herr Luckau, Tel.: 0431 / 3201­120 oder m.luckau@altenholz.de, gern zur Ver­
fügung.
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     DRK-Schwedeneck e.V.- Dein guter Nachbar 
 
 

 

Wir helfen gerne!!! 
 

Wir bieten Ihnen ab sofort an Einkäufe, 
die den täglichen Bedarf betreffen oder 

wichtige Botengänge, für Sie zu 
erledigen. In der aktuellen Situation ist es 

unerlässlich, dass wir uns gegenseitig 
unterstützen! Das Ziel ist es, unsere 

Gesellschaft menschlicher zu machen. 
Die Helfer des DRK tun dies gerne und 

völlig kostenfrei! Mitbürger die aufgrund 
der aktuellen Pandemie ihre Wohnung 

nicht verlassen können zögern bitte nicht, 
uns zu kontaktieren! Gemeinsam werden 

wir diese Zeit meistern! 
 

Rufnummer für Hilfsdienste:  
0173-8595997 M. Tischmann 

od. 0152-29053478 Sönke Paulsen 
 

Für weitere Infos und Anregungen 
Danilo Klein 0431/66948721 oder 

pilozt28@online.de 
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Wir sorgen uns um Sie!
Wenn Sie zur etwas älteren Generation  
gehören oder aufgrund einer Erkrankung
angeschlagen sind oder von einer  
Quarantäne betroffen sind:

 Wir unterstützen Sie! 
 Wir organisieren jemanden, der für Sie z. B. einkaufen 
 geht oder Kinder betreut. Erzählen Sie auch Nachbarn, 
 Freunden und Bekannten von diesem Angebot. 
 Und bleiben Sie gesund! 

Für Hilfe melden Sie sich bitte bei Pernille Hinz unter: 
hilfe@d-24229.de oder 0170 / 2931113

Wenn Sie gesund sind und helfen wollen, melden Sie 
sich bitte ebenfalls.

Zusammen schaffen wir das!
Ihre Nachbarschaftshilfe Dänischenhagen

Weitere Informationen finden Sie unter: 
 /Veranstaltungen.Gemeinde.Daenischenhagen

Nachbarschaftshilfe 
Dänischenhagen

unterstützt durch:
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Freizeitkreis                   Schwedeneck e.V. 

Osterfeuer 2020 
Der Freizeitkreis-Schwedeneck e.V. und der Jomsburg 

Freier Pfadfinderbund e.V. veranstaltet dieses Jahr 
wieder am 11.04.2020 ab 17 Uhr das Osterfeuer in  

Dänisch- Nienhof auf der Jomsburg. 

Es wird wie in den letzten Jahren Kinderpunsch, Glühwein, 
Bier, sowie Alkoholfreie Getränke geben. Erstmals gibt es 
Bratwurst vom Grill und frisch zubereitete Crêpe, zudem 

natürlich Kaffee und Kuchen. 
Für die Kinder bieten wir ein separates Lagerfeuer 

mit Gratis-Stockbrot an. 

Um 17:30h findet das Ostereiersuchen statt, 
danach wird das Feuer entzündet. 

   Weitere Informationen unter:  
   www.freizeitkreis-schwedeneck.de 
 

Aus Umweltgründen würden wir euch bitten, einen 
eigenen Becher/Tasse mitzubringen, Dank. 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Dänischenhagen 

 
Sonntag  10:00 Uhr 
09.04. Gründonnerstag 19:00 Uhr P. Kanehls 

Abendmahlsgottesdienst 
10.04. Karfreitag Predigtgottesdienst P. Kanehls 
12.04. Ostern  8 Uhr Predigtgottesdienst P. Kanehls 
 ab 9.30 Uhr Osterfrühstück (bitte anmelden!) 
19.04. Predigtgottesdienst  P. Kanehls 
26.04. Predigtgottesdienst  P. Kanehls 
03.05. Konfirmation   P. Kanehls 
10.05. Konfirmation   P. Kanehls 
  
Seniorenkreis  
Mittwoch, 15.04.2020  15 Uhr „Ein Land aus Feuer und Eis“ 
    
Pastor Kanehls ist erreichbar unter 
Tel.: 04349/336 
E-Mail: p.kanehls@kirche-daenischenhagen.de   
Herzlichen Dank!   
Die Pfadfinder der Nordisk Mandskab Dänischenhagen 
bedanken sich ganz herzlich bei allen Menschen, die bei der 
Adventsmeile die Spendenschweine gefüttert haben, sowie 
bei den Organisatoren der Adventsmeile. 
Wir freuen uns sehr über die stolze Summe von 1.295,59€ und 
konnten damit eine neue Jurte (Großzelt) bestellen. Sie wird 
bereits auf dem Pfingstlager zum Einsatz kommen. 
 

 

 

Pfarrei Franz-von-Assisi 
Pfarrer: Propst Dr. Thomas Benner 

Gemeinde  Dreieinigkeit 
     Fritz-Reuter-Str. 60 
     24159 Kiel-Pries 

   Gemeinde St. Heinrich  
Feldstraße 172, 24105 Kiel 
     Tel 0431 / 30 66 8 

Informa�on  
Aufgrund des Coronavirus gibt die Pfarrei Franz-
von-Assisi bekannt: 
Auch wenn wir zur Zeit keine Gottesdienste fei-
ern können, bleiben unsere Kirchen auch weiter-
hin täglich geöffnet und laden zum stillen und 
persönlichen Gebet ein. Für die Karwoche und 
die Ostertage gilt:  
- Palmsonntag stehen Osterkerzen und Buchs-
baum zum Mitnehmen in der Kirche bereit. 
- am Karfreitag wird ein Kreuz zur stillen Anbe-
tung aufgestellt. Gerne dürfen Blumen und Steine 
für alle Sorgen und Nöte abgelegt werden. 
- in der Osternacht und an den Ostertagen wird 
die Osterkerze entzündet. Sie erzählt uns so von 
der Auferstehung Jesu Christi. 
Bitte nutzen Sie die Gottesdienstübertragungen 
im Radio und im Fernsehen. Online gibt es dazu 
Angebote auf der homepage des Bistums. 

ENtfäLLt!



Der Anzeigenteil des Mitteilungsblattes 
erscheint aus Datenschutzgründen
nur in der gedruckten Ausgabe. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.


